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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 2.
Mittwoch den 3. Jänner 1906.

(53b4) «.2083 « 1UU5
Präs.

AmtsdienersteUe.
Eine Amtsdienerstelle der IV. Gehaltsllasse

i « Bereiche der Finanzdireltion in Laibach mit
dem Gehalte jährlicher 800 ^. der Aktivität«-
zulage nach Mahgabe der Bestimmungen des H 9
des Gesetze« vom 26. Dezember 1699, N. G. B l .
Nr. «2b und dem Bezüge der Vmtslleidung.

Bewerber um diesen nach dem Gesetze vom
19. April 1872, R. G. Vl . Nr. 60, den anspruchs-
berechtigten Unteroffizieren vorbehaltenen Dienste
Posten haben ihre gehörig belegten und eigen-
händig geschriebenen Gesuche unter Nachweisung
der Anspruchsberechtigung, der bisherigen Ver-
wendung, einer kräftigen Gesundheit, der Kenntnis
beider Landessprachen und Fertigkeit im Lesen,
schreiben und Rechnen

binnen vier Wochen
bei dem Präsidium der Finanzdireltion in Laibach
einzubringen.
Präsidium der l . l. Finanzdirekrisn fiir »rain.

Laibach, am 29. Dezember 1905.

(5274) 3 - 3 g. 6014 e i 190b.

Kundmachung.
Ein auch zur Versetzung von Schreib^

arbeiten geeigneter Nushilfsdiener wird gegen
ein Taggeld von 2 k sofort aufgenommen.

K. l. Bezirtshauptmannschaft (Steuerreferat)
Nadmannsdorf am 27. Dezember 1905.

(25) 3-1 I Z.3271.
Konkursausschreibung.

An d«r vierllllssigen Volksschule in Neu.
malltl ist die Oberlehrerstelle, eventuell eine
zweite Lehrstelle dortselbst mit den gesetzmäßigen
Bezügen definitiv zu besetzen.

M i t der Oberlehrerftelle ist der Genuß einer
Raturalwohnung verbunden.

Die gehörig belegten Gesuche sind im vor»
geschriebenen Wege bis zum

25. J ä n n e r 1906
beim gefertigten l. l. Bezirksschulräte einzu«
bringen.

An lrainischen öffentlichen Volksschulen noch
nicht definitiv angestellte Bewerber haben durch
ein staatsärztliches Zeugnis den Nachweis zu
erbringen, bah sie für den Schuldienst die volle
physische Eignung haben.

«. l, Bezirksschulrat Krainburg, am 29. De.
zember 1905.

(9) 3 - 1 Z. 3179«.Sch.R,
Konkursausschreidung.

An der fünfllassigen Knabenvollsschule in
Reifniz gelangen zwei Lehrstellen mit den

Memlsierten Bezügen zur deftmtwen, eventuell
provisorischen Besetzung.

I m lrainischen öffentlichen Vollsschuldienste
noch nicht definitiv angestellte Bewerber haben
durch ein staatsärztliches Zeugnis den Nachweis
zu erbringen, bah sie die volle physische Eignung
für den Schuldienst besitzen. Männliche Bewerber
werden bevorzugt.

Gehörig instruierte Gesuche sind bis
2b. J ä n n e r 1906

im vorgeschriebenen Dienstwege hieramts ein»
zubringen.

K. t. Bezirksschulrat Gottschee, am 24. De-
zember 1905

(26) 3 - 1 '
Kundmachung.

I m Tchulbezirle Littai wird die Schul«
leiterstelle an der einllassigen Volksschule in
Preschgain zur definitiven, eventuell provisorischen
Besetzung ausgeschrieben.

Die gehörig belegten Gesuche sind im vor»
geschriebenen Wege bis

2 1 . J ä n n e r 1906
Hieramts einzubringen.

Auch haben für die definitive Anstellung
die im lrainifchen Vollsschuldienste noch nicht
definitiv angestellten Bewerber iiurch ein staats«
ärztliches Zeugnis den Nachweis zu erbringen,
daß sie die volle physische Eignung für den
Schuldienst besitzen.

K. l. Bezirksschulrat Littai, am 24. De«
zember 1905.

(5353) 3—1 Z. 2110 V. Sch.R.
t l o n k u r s a u s j c h r e i b u n y .

An der vierklassigen Volksschule in Unter«
loitsch ist eine Lehrstelle für eine männliche
Lehrkraft definitiv zu besetzen.

Die gehörig instruierten Gesuche um diese
Stelle sind im vorgeschriebenen Wege bis

26. J ä n n e r 1906
hieramts einzubringen.

I m lrainischen öffentlichen Vollsschuldienfte
noch nicht definitiv angestellte Bewerber haben
durch ein staatsärztliches Zeugnis den Nach-
weis zu erbringen, daß sie die volle physische
Eignung für den Schuldienst besitzen.

lt. l. Bezirksschulrat Loitsch, am 2b. De«
zember 1905.

(5352) 3 - 1 I . 2165 V. Tch. N.
K o n k u r s a u s s c h r e i l i u n g .

An der zweillassigen Volksschule in Gereuth
ist die Lehrstelle zu besetzen.

Die gehörig instruierten Gesuche um diese
Stelle sind im vorgeschriebenen Wege bis

25. J ä n n e r 1 9 0 6
hieramts einzubringen.

I m lrainischen öffentlichen Nollsschulbienste
noch nicht definitiv angestellte Bewerber haben
durch ein staatsärztlich es Zeugnis den Nach»
weis zu erbringen, dah sie die volle physische
Eignung für den Schuldienst besitzen.

K. l. Bezirksschulrat Loitsch, am 24. De«
zember 1905.

(5351) 3 - 1 g. 2165 N. Sch. i».

Konkursausschreibung.
An der dreillassigen Volksschule in Gra»

hovo ist eine Lehrstelle definitiv zu besetzen.
Die gehörig instruierten Gesuche um diese

Stelle sind im vorgeschriebenen Wege bis

28. J ä n n e r 1 9 0 6

hieramts einzubringen.
I m lrainischen öffentlichen Vollsschul'

dienste noch nicht definitiv angestellte Bewerber
haben durch ein st a ats ärzt l iches Zeugnis
den Nachweis zn erbringen, dah sie die volle
physische Eignung für den Schuldienst besitzen.

K. l, Bezirksschulrat Loitsch am 27. De-
zember 1905.

(30) S. 16/5
131.

Razglas.
V konkurzu Rudolfa Zore iz Je-

senic se določa narok za ugotovitev
zahtev biväega upravnika mase c. kr.
notarja Janko Hudovernika za nagrado
in povračilo založenih stroökov

na 8. j a n u a r j a 190 6,
dopoldne ob 10. uri, pri c. kr. deželni
sodniji v Ljubljani, v izbi št. 133.

K temu naroku se vabijo kon-
kurzni upniki.

Ljubljana, dne 28. decembra 1906.

(5299) _ _ _ _ F i r m - 2 2 8 / 5

firm. p.TT^l69.
Vpis posamezne firme.

Vpisalo se je v register za posa-
mezne firme:
K o p r i v n i k , Dorainik Luäin.

Obratni predmet: parna žaga in
mlin. Imetnik: Dominik Luäin, bi-
vajoö v Ljubljani. — Rudolfovo,
23. XII. 1905.

(5350) E. 284/5
9- -

Dražbeni oklie.
Po zahtevanju Franceta Dular iz

Vavtevasi, zastopanera po gospodu
dr. J. Öegula v Rudolfovem bo

dne 23 . januar ja 1906,
dopoldne ob 9. uri, pri spodaj ozna-
raenjeni sodniji, v izbi St. 6, dražb»
zemljiäö vl. 8t. 58, 293, 180, 318,
459 in 179, kat. obö. Kot, ter vl. St.
367 kat. obč. Petrovavas in 81 kat.
obö. Kleč s pritiklino vred, ki sestoji
vcenilnem zapisniku navedenih stvarij.

Nepreraičninam, ki jih je prodati
na dražbi, je doloöena vrednost, in
sicer a) gospodarsko jednoto tvorečim
nepremičninam vl. 8t. 58, 293, 180,
318, 459 in 179 ad Kot 6022 K;
b) vl. št. 367 ad Petrovavas 800 K
in c) vl. ät 81 ad Kleö pa 500 K.

Najmanjši ponudek ziiaša ad a)
3348 K, ad b) 634 K, ad c) 334 K;
pod tem zneskom se ne prodaje.

S tem odobrene dražbene pogoje in
listine, ki se tiöejo nepremiönin,
(zemljisko-knjižni izpisek, izpisek iz
katastra, cenitvenezapisnike itd.) smejo
tisti, ki žele kupiti, pregledati pri
spodaj oznamenjeni sodniji, v izbi
fit. 5, med opravilnimi urami.

Pravice, katere bi ne pripu&čale
dražbe, je oglasiti pri sodniji naj-
pozneje v dražbenem obroku prod za-
četkom dražbe, ker bi so sicer ne
mogle razveljavljati glede nepremiö-
nine same.

0 nadaljnih dogodkih dražbenega
postopanja se obvestijo osebe, katere
imajo sedaj na nepremičninah pravice
ali bremena ali jih zadobe v teku
dražbenega postopanja, tedaj samo z
nabitkom pri sodniji, kadar niti ne
stanujejo v okoliäu spodaj ozname-
njeno sodnije, niti ne iinenujejo tej v
sodnem kraju stanujoöega pooblaäcenca
za vroöbe.

C. kr. okrajno sodišče v Örnomlju,
odd. II, dne 14. decembra 1905.
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i Die Laibacher Kohlenhändler i
| verkaufen die Kohle , *
5 ab 2. Jänner 1906 zu nach- «
* stehenden Preisen: *
JC I Zentner im Hausierwege K 1-24 X
£ Mindestens 10 Zentner im Bestellwege . . „ 1-20 £
S Von 20 Zentner aufwärts „ 1-16 fx
)C Požlep Anton, Komenskigasse Nr. 9 )C
)( Progar Philipp, Linhartgnsse Nr. 7 ) (
)( Terdina Ivan, Slomšekgasse Nr. 21 X
)C Schiffrer Lina, Resselstraße Nr. 30 )(
#C Lampert Martin, Buhnhofgassc X
X Paulin Anton, Am Brühl Nr. 6 X
X Kunčič Ivan, PetersBtraße Nr. 49 X
X Treo Oskar, Maria Theresienstraße 12 X
X Treo Johanna, Rudolsebahnstraße X
X Paulin Josef, Neugasse. (28)'2—1 X

XXft XX X X X XXXXKXXXXXXKXXXXXX

Privat-Tanzschule
im Saale des Hotels Stadt Wien.

Fachkurse für Damen und Herren aus besseren Familien
finden jeden Montag und Donnerstag (Boston-Kurse und andere
moderne Tänze) um halb 8 Uhr abends Htatt.

Separatstunden werden zu jeder Tageszeit in allen antiken
nnd modernen Tänzen nach leicht und schnell zu erlernender Methode,
für Private, für Gesellschaften, im Saale selbst und in Privathäusern erteilt.

Anmeldungen und Einschreibungen täglich von 11 bis
12 Uhr vormittags und von 3 bis 5 Uhr nachmittags im Hotel
Elefant, Zimmer Nr. 73. „ i , ,,

Hochachtungsvoll

<6186> 4 3 ßiUÜO M o r t e m , Tanzlehrer.

Zimmer
unmöbliert, mit olektrincher Beleuchtung,
separiert, holl, schön, wird an einen Herrn
billig vermietet. (21) 3-1

Dö^rnti. Markus
Petersdamm 14, Parterre.

Beld-Oürlehen
reell, rasch und sicher bosorpt Kapital-
Äreditbureau S . K l i m a , Prag,
eee — i. ( 1 3 ) 3_A

Kaffeehaus l
«Wndk»nfe°ne r«L" d 8 r P r o ™ * «o K le lch

Zimohrift • P»chten geMnoht.

MmzÄTaSi SS.-»- K-r - d i «
Leitung zu richten.

l»3''»> A 2IS/s.

Versteigerullgs-Lditt.
Auf Betreiben des Josef Beljan in

Stalzern, vertreten durch Dr. Moritz
Karnitschnig, k. k. Notar in Gottschce

am 29. Jänner 1 9 0 6 ,
vormittags 9 Uhr. bei dem unten be-
zeichneten Gerichte, Zimmer Nr. 3, die

Versteigerung der Liegenschaften Grundb.
Einlage Z. 5«0 und 657 der Katastral-
Gemeinde Straza, bestehend aus drei
Ackerparzellen, einer Wiese und einer
Waldparzelle, im Gesamtflächenmaße von
A 1,5 25 il 02 in« statt.

Die zur Versteigerung gelangenden
Liegenschaften sind auf 3Ui0 k bewertet.

Das geringste Gebot beträgt 2l 10 X;
unter diesem Betrage findet ein Verlauf
nicht statt.

Die Versteigerungsbedingungen, die
unter einem genehmiget werden, und die
auf die Liegenschaften sich beziehenden
Urkunden (Grundbuchs-, Hypothclcnaus-
zug, Katasterauszug, Schatzungsprotololle
usw.) können von den Kauflustigen bei
dem unten bezeichneten Gerichte, Zimmer
Nr. 4, während der Geschäftsstunden
eingesehen werden.

Rechte, welche diese Versteigerung
unzulässig machen würden, sind späte-
stens im anberaumten Versteigerungs-
termine vor Beginn der Versteigerung
bei Gericht anzumelden, widrigens sir
in Ansehung der Liegenschaft selbst
nicht mehr geltend gemacht werden
könnten.

Von den weiteren Vorkommnissen
des Versteigcrungsverfahrcns werden die
Personen, für welche zur Zeit an der
Liegenschaft Rechte oder Lasten be-
gründet sind oder im Laufe des Ver-
steigerungsverfahrens begründet werden,
in dem Falle nur durch Anschlag bei
Gericht in Kenntnis geseht, als sie
weder im Sprengel des unten be-
zeichneten Gerichtes wohnen, noch
diesem einen am Gerichtsortc wohn-
haften Zustellungsbevollmächtigten nam-
haft machen.

K. k. Bezirksgericht Nassenfnß, Abt. I I ,
am A0. November 1905.

3! Neu! psaktiscl)! Neu! »

^ ljauz-, )Mlnlzttation5' «
I » » uns Ämbucd. » » ̂
l « l>reis N < —, mit postzusenÄung I I < «o. M^i

UM Tu bezieken von: MH

Ds Äg. v. IKIeinmaps 5 Fit«l. Vamberg ̂ D
^s^ vuckkancklung in taiback. M l̂

« «

COGNAC
1CZUBA-DUROZIER & C £

franz. Cogiiacfabrik P r o m o n t o r .

(6101) 16-0
• • • ^ • • H H H M M M l Chtyrfindet 1884. •^•••••^••^•^•B

^±1 Weihnachts-Lotterie.
^ m ^ ^ 1500 Treffer,

'^^Mm^ :== Wert 5 O-O O° K ===

Z^^^^^fyt 3 Haupttreffer im Werte von 25.000, 5000
*{&$$&]£* u. 1000 K werden auf Verlangen in barem

«WTOW» O e l d e ausbezahlt. (4593)10-9
^ J v - ^ B ^ ^ * VtOM 1 K. — Zu haben in allen Trafiken.
^M^T^ ItB«»B-ff «5»m Z i e h n u g l

5 f e g i ÜBeschäftsBröffnungü ^ ^ P

^ g ^ ^ ^ p. f. Publikum bekanntzugeben, S e - ^ ^ j j

^ 2 BoIontBPie undMode ̂ S
^ 3 Warengeschäft H ü
J p F l ü in dBPSchellenbupggassßlir.3 % f f x
,~~~~~^ eröffnef haben und empfehlen ^ " q ?
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F^^— —
^ Deutsches 8chuwemn - 0tt5gluppe taidach ^

Fortsetzung äes Verzeichnisses jener Personen, äie — anstatt aus

/Inlass äes Neujahrsfestes il)re ltarten zuzusenäen — je

2 « l » lim üeutlirlllln zrllulmeine
zugewenäet daben unä lecliglick a u l cliesem Wege allen ibren Ver-

rvanäten, freunäen unä Lenannten

sle lmllichzten Neulahlzwünscbe:
übermitteln:

siaalmänn Robert Lemdarä )fnton Napp 5rieäsich
Maises Hcloll. Dr. sieim 5iäeli5 l^aiskv 6u5tav
llasetxliv Üdeoäor siuber (äuälä l^i^olü ^N.
^erclina Üuäwig ßesibert sodann kappen Huguzt
scheme Z. l<lenn ^rieäsich ^uiläv kgon

lluckmann Itnton lllillan ^osel
NS-Nng-i;«««: cuckmann l<arl ^arboch cdeoclor
Lauckmann Kuäoll Maier sieinnch

Für den Februartermin
ist

im Hause Nr. 1, Marienplatz
II. Stock

cinc Wohnung
mit zwei Zimmern un<l Kfioi'« z u v e r -
mieten. Anfragen an Adolf Hauptmann,
Ressclstraße. (,5272) 2

Kommis
iler deutschen und slovenischen Sprache
mächtig, wird in dor Gemischtwaren-
handlung des Franz JonkeN Nach-

folger* in GoitHohee (IOJ 3-1

sofort aufgenommen.

Büchereinkauf
für Wien!

Brauchbare Bücher aller Art und in jeder An-
zalil .werden gekauft und { j u t bezahlt. Schrift-
liche Anträijo an S H. Wien, IX. Wasagasse 8.
Grosse Biichersammlungen werden auf Wunsch
persönlich besichtigt. (5329) 3—2

| Landscbafts - Apotheke j •
1 „Zur Maria Hilf" • >
• des diplom. Apothekers M. Leustük | j
j Laibach, RessBlstrasse Hr. 1 ;;
( ' iH&en der ttr-utü Kaishi Franz JOSGI-JQ. Uäamshrücfcrt ?
• empfiehlt (4055) 65 ' '
< I ihre eigenen beHtheknnnteu , beliebten ( '
^> und sicher wirkenden < •
] | Zahn-, Mund- und Gesichts- \!
<> Rein igungsmit te l , und zwar <j

An&iHeptlndies

• Melousine f:t^Tf^T «:

{Melonsineüir^ieo.,^
• MelonsinefrCrwo,,^
• Melousine ^ i S 70,, !!
| > Alleinerzeugun^ und Depot. ] |
o Täglich zweimaliger Postversand. ( (

t
Um die Verstopfung
zu beheben, den Ma-
gen zu stärken und
die Verdauung zu
fördern, empfehlen
berühmte Professo-
ren der Medizin dieMaflenTißktur

des Apothekers

Piccoli in Laibach.
1 FI&Nchchen 20 Heller.

Aufträge gegen Nachnahme. (4764) 6-1

In Paketen mit obiger Schutzmarke
MT~ MT~ überall käuflich, -^pj -qyg

(4774) 16-8

Wissen 9
Sie schon s

dass die

I. krain. Reklameunternehmung
W. K. Nučič

Laibach, Schellenburggasse Nr. 6
dio (5187) 10-4

Holportage von Hehlame-
zetteln, Kalendern usw.

untor Garanti« für gewisNi;nhafte Verteilung
zu billigsten Preisen übernimmt?

5 0 0 0 Zettel 3 K
Kalender per Stück . . 2 h
Grosse Plakate per St. 2 h

10. Verzeichnis
derjenigen P. T. Wohltäler, welche sich zussunften
des iiaibacher Aimenfondes von den üblichen
Besuchen am Neujahrstaae lossselauft haben. —
Die mit einem Sterne Bezeichneten haben sich
auch von Namens' und Geburtstags > Gratula-

tionen losgekauft.
* Hilde Tönnies.
* Gustav Tönnies.
* (Yraf Rudolf Ehorinsly, l. l. Hofrat.
* Karl Luckmaun s, Frau.

* M . Mardetschläger s. Familie.

Jamaika-
Rum

Marke „Santa Elena"
hochfeine Qualität.

Zu haben in Drogerien und Npezerei-
5174) warenhandlnugen. 10-4

Essen Sie
Suppen, (Saucen, SWetyfpcijeu JC, bann

Ersparen Sie
teuetf, frije^e Siet.

Benutzen Sie
jur ^ufaerfituiifl

„Pacific"
Trocken - Eier- Mehl - Präparat

Hühnereiern.
3n ^Jafeten üon 10 ^cQer an.

Uebcrall käuflich.
(Wenetol-1)epot füt Dc[terreic^: I^adwiK
W i l d , VI., 9JiaBbaIenenftra&e 14-47.
Mtlfinöerfauf für Stcietmarf, itärnten u.
ft tain: Englhofer A Ho., CJraz,
(•J666) 3Jtofert)offlaJfe Nx. 45. 4 6 - 1 0

•"• Zeitungs- und Annoncen-Bureau ^

i Altin Orehek &
£ Laibach, Römerstrasse Nr. 2 £
0 wird allseits wärmstens emp- 5
1 fohlen. (6323J4-8 \L

franz Dolcnc in taibach
Alter Markt Nr. 1.

Den hochverehrten p. t. Bewohnern von Laibach und Um-
gebung erlaube ich mir anzuzeigen, daß ich wegen anderweitigen
Unternehmens mein Manufakturwarengesohäft aufzu-
lassen beabsichtige und daß sämtliche Vorräte zu außer-
gewöhnlioh billigen Preisen abgegeben werden.

Insbesondere erlaube ich mir die neuesten Rock- und
Hosenstoffe, Damenkleiderstoffe, Waschstoffe, Perka-
lme, Zephire, Batiste, Ozforde, Ghiffone, Garnituren,
Teppiohe, Läufer, Bettdeoken und Kotzen, Hemden,
K r a g e n und K r a w a t t e n — alles in guten Qualitäten —
bestens zu empfehlen.

Dem geneigten Zuspruche mich bestens empfehlend
hochachtungsvoll l^ j ra i lÄ l > o i e i l < j

(1306) 4 i A l t e r Markt Nr. 1.

'" — — - > 1 H | ^ | ^ H ^ M a _ H H ^ B _ ^ | H a ~ \ r 1 1 T « o/») i t wenn jede

Un!l s koirJI FÜJHWWi & h««htei und
rnUII OGIU l U y ^ M ' l r i ' i t F i i^es Pulver A. Molls Schutzmarke

' • JJBlPMBMiaP' und Unterschrift trägt.
Moll« Beldlltz - Pulver sind für Magenle idende ein unübertreffliches

Mittel, von den Magen kräftigender und die Verdauungstätigkeit steigernder Wirkung
und als milde auflösendes Mittel bei Stuhlverstopfung allen drastischen Purgativs,
Pillen, Bitterwässern etc. vorzuziehen. (6225) 52—61

I»reiH der Oriß«na.l-Hch»chtel ß K.
Falsifikate werden »erlobtlioli verfolgt. _

uZ^mm^mgm^^^^^ Nur e d i t w e n n i e d e Flasche
|rnTW^^^WvL»Sl.»»Ä:«« e « U A. Moll« Schutz-
UÜjllnM£Üiljjl|dJiLW6lllU.OalZ. M a r k e t l ä e ' "»<l >»it der Bleiplombe
qBBi^BBMBBiBf^ «A. Holl> verschlossen ist.

Molls Franzbranntwein und Salz ist ein i amt-ntlirh als s c h m e r z -
s t i l l e n d e E i n r e i b u n g bei Gliederreißen und den ami-Tcn Fr>ig<>n von Erkältungen
bestbekanntes Volksmittel von muskel- und ne>v'nkrftrt(£.'M<i-r Wirkung.

Preis de«- plombierten Original-KlnHche K. I-»O.
Hauptveraand dureb

Apotheker A. MOLLP k. u. k. Hoflieferant, Wien, Tuohlauben.
In den Depots der Provinz verlange man au^dnitiKlic! A MOLL» Präparate.

Depots L a l b a o h : Ubald von Trnköczy. \n»th-k.r; M L^u tt-k, Apotheker; Stein:
JOH. Mo^nik. Apotheker; Rudolfswert: J<v B g «•>.• Apn h^k«r

D r u c k u n d V e r l a g v o n J g . v . K l e i n m a y r < l F e d . V a m b e r «


